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Bundesvorsitzender	 René Müller	 rene.mueller@bsbd.de
		  www.bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender	 Horst Butschinek	 horst.butschinek@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender	 Sönke Patzer 	 soenke.patzer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender	 Alexander Sammer 	 alexander.sammer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzende	 Dörthe Kleemann	 doerthe.kleemann@bsbd-bund.de

Stellv. Bundesvorsitzender
Schriftleitung	 Martin Kalt 	 martin.kalt@bsbd-bund.de

Geschäftsstelle: 	 Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands
	 Waldweg 50 · 21717 Deinste · post@bsbd.de

Landesverbände	 Vorsitzende

Baden-Württemberg	 Alexander Schmid 	 Alex.Bodman@web.de
		  www.bsbd-bw.de

Bayern	 Ralf Simon 	 post@jvb-bayern.de
		  www.jvb-bayern.de

Berlin	 Thomas Goiny 	 mail@bsbd-berlin.de
		  www.bsbd-berlin.de 

Brandenburg	 Dörthe Kleemann 	 geschaeftsstelle@bsbd-brb.de
		  www.bsbd-brb.de

Bremen	 Sven Stritzel 	 sven.stritzel@jva.bremen.de

Hamburg	 René Müller 	 rene.mueller@lvhs-hamburg.de
		  www.lvhs-hamburg.de

Hessen	 Birgit Kannegießer 	 vorsitzende@bsbd-hessen.de
		  www.bsbd-hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern	 Matthias Nicolay 	 mpaape@onlinehome.de
		  www.bsbd-mv.de

Niedersachsen	 Oliver Mageney 	 oliver.mageney@vnsb.de
		  www.vnsb.de

Nordrhein-Westfalen	 Ulrich Biermann 	 ulrich.biermann@jva-bielefeld-senne.nrw.de
		  www.bsbd-nrw.de

Rheinland-Pfalz	 Winfried Conrad 	 bsbd.winfried.conrad@t-online.de 	
		  www.bsbd-rlp.de

Saarland	 Markus Wollscheid 	 M.Wollscheid@justiz.saarland.de

Sachsen	 René Selle 	 selle@bsbd-sachsen.de
		  www.bsbd-sachsen.de

Sachsen-Anhalt	 Mario Pinkert 	 mario.pinkert@bsbd-lsa.de
		  www.bsbd-lsa.de

Schleswig-Holstein	 Michael Hinrichsen 	 hinrichsen@bsbd-sh.de
		  www.bsbdsh.de

Thüringen	 Jörg Bursian 	 post@bsbd-thueringen.de
		  www.bsbd-thueringen.de
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Neubau und Platz ohne Ende für das Bekleidungsservice-
center der Polizei und der Justiz in Sachsen-Anhalt

Im grau-weiß-schwarz hebt sich 
der Neubau an der Straße „Alt 
Prester“ von dem eher beigebrau-

nen Bestandsgebäude der Landesbe-
reitschaftspolizei ab.

Auf dem Gelände der Landesbereit-
schaftspolizei in Magdeburg entsteht 
derzeit ein neues Bekleidungsservice-
center der Polizeiinspektion Zentrale 
Dienste für die Landesweite Versorgung 
von Dienst- und Sonderbekleidung der 
Polizei und der Justiz. 

Dort werden Einkleidungen zur Grö-
ßenfindungen vor Ort (Anwärter, zu 
Versetzungen Bundesländer) durchge-
führt.

Dieser Bereich ist für den Verkauf der 
Dienstkleidungsgegenstände an die Uni
formträger der Justiz des Landes Sach-
sen-Anhalt verantwortlich. 

Die Bestellungen der Uniformträger ge-
hen über das Onlinebestellverfahren im 
BSC ein. 

Durch die Mitarbeiter erfolgt die 
Auftragsbearbeitung und Prüfung des 
jeweiligen Budgets. In diesem Bereich 
werden neben den Retouren auch die 
eingehenden Reklamationen und Scha-
densmeldungen bearbeitet. 

Der Online Shop für selbständige Be-
stellungen unter Beachtung des Klei-
dergeldkontos wird durch zwei Mitar-
beiter Justiz unterstützt.

Der Fertigstellungstermin verschiebt 
sich von Ende Oktober 2021 auf voraus-
sichtlich im Mai 2022. 

Das neue Gebäude verfügt über zwei 
Ebenen in quadratischer Form, 60 Me-
ter mal 60 Meter. 

Darin werden ca. 3000 Quadratmeter 
Lager- und etwa 500 Quadratmeter Bü-
rofläche untergebracht sein. 

Durchschnittlich werden wöchent-
lich 350 Pakete an die Dienstkleidungs-
träger der Polizei und der Justiz versen-
det. � ■ 
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Gruppen zur Besichtigung der Anstalt 
ging. Viele fleißige Helfer hatten in der 
Anstalt für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt und ihre JVA den Anstaltslei-
tern aus ganz Deutschland mit großem 
Engagement präsentiert. Die Tagung in 
Sachsen-Anhalt hat dadurch eine über-
aus positive Resonanz erfahren.

Dabei hat sich Wittenberg auch als 
idealer Tagungsort erwiesen, in dem 
das Fortbildungs- und Kulturprogramm 

perfekt vereint werden konnten. Insge-
samt ist damit gelungen, Sachsen-An-
halt, den sachsen-anhaltinischen Straf
vollzug und hier insbesondere auch die 
JVA Burg dem bundesweiten Publikum 
überaus positiv zu präsentieren.�  ■

Anstaltsleiterinnen und Anstaltsleiter treffen  
sich in Lutherstadt Wittenberg
Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff hält Festrede zur Eröffnung

Vom 25. bis 29. April 2022 fand mit 
der 48. Arbeits- und Fortbildungs-
tagung der Bundesvereinigung der 
Anstaltsleiterinnen und Anstaltslei-
ter im Justizvollzug e. V. diese Veran-
staltung erstmalig in Sachsen-Anhalt 
statt. 

Getagt wurde in der Lutherstadt Wit-
tenberg in der Stiftung Leucorea. Hier 
wurde den rund 75 Gästen aus ganz 
Deutschland und Österreich ein um-
fangreiches Fortbildungs- aber auch 
Kulturprogramm geboten. Die Festrede 
zur Eröffnung der Veranstaltung hielt 
dabei Ministerpräsident Dr. Reiner 
Haseloff, der die hohe Verantwortung 
der Anstaltsleiterinnen und Anstalts-
leiter hervorhob und damit einem häu-
fig nur in der Krise wahrgenommenen 
Berufsstand hohe Wertschätzung und 
Anerkennung zollte. Untermalt wurde 
die Eröffnungsveranstaltung durch Mu-
sikstücke, die Gefangene der JVA Burg 
gemeinsam mit dem katholischen Seel-
sorger einstudiert hatten. 

In der folgenden Woche konnten sich 
die Tagungsteilnehmer durch verschie-
denste Referate und Vorträge zu voll-
zuglichen Themen fortbilden. So wurde 
beispielsweise der Aufbau der landesei-
genen Gefangenentelefonie sowie der 
Aufbau der landeseigenen Hundestaffel 
in Sachsen-Anhalt vorgestellt. 

Aber auch Themen anderer Bundes-
länder, des Bundesjustizministeriums 
sowie die Vorstellung des österreichi-
schen Strafvollzugssystems standen 
auf dem Programm. Abgerundet wurde 

die Veranstaltung durch eine Podiums-
diskussion über die künftigen Heraus-
forderungen des Justizvollzuges. Aber 
auch kulturelle Interessen kamen nicht 
zu kurz. So begaben sich die Teilneh-
mer unter anderem auf eine Stadtfüh-
rung auf den Spuren Martin Luthers 
und besichtigten das Luther-Panorama.

Höhepunkt der Tagung bildete die 
Besichtigung der JVA Burg. Nach ei-
ner Begrüßung durch die Anstaltslei-
terin Ulrike Hagemann wurden die 
Gäste über die Entwicklung des Straf-
vollzuges in Sachsen-Anhalt von der 
Wende bis zum PPP-Projekt JVA Burg 
ausführlich informiert, bevor es nach 
einer Mittagspause in verschiedenen 

Podiumsdiskussion der AL-Teilnehmer. � Fotos (3): BSBD Sachsen Anhalt

Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff spricht 
Grußworte.

Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff, AL’in 
Frau Hagemann (2.v.l.) und Justizministerin 
Frau Weidinger (r.) im Gespräch.
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Ortsverband JVA Burg gratuliert

Der BSBD Ortsvorstand der JVA Burg, hier vertreten durch den stellv. Vorsitzenden René Hellmer 
und den Vorsitzenden Jörg Hagendorf, überbrachte auch im Namen des Landesvorstandes des 
BSBD Sachsen-Anhalt die besten Glückwünsche zum Geburtstag an die Anstaltsleiterin, der Ltd. 
Regierungsdirektorin Ulrike Hagemann. � Foto: BSBD Sachsen-Anhalt

Tagung der  
Tarifvertreter 
BSBD Bund
Sönke Patzer, Vorsitzender der 
Tarifgruppe BSBD Bund und stv. 
Vorsitzender in der Bundesleitung, 
begrüßte alle Teilnehmer / innen 
und besonders die neue Kollegin 
Pallas aus Sachsen-Anhalt und den 
Kollegen Bick aus dem Saarland.

Für die Kollegin Nadine Pallas 
als Tarifvertreter von Sachsen-An-
halt war es eine sehr gute Veran-
staltung, wo sie viel Input für Ihre 
Arbeit mitnahm. � ■

Sachsen-Anhalts Ministerin für Justiz 
und Verbraucherschutz, Franziska 
Weidinger, hat Regierungsdirektor 
Udo Winterberg zum neuen Leiter 
der Justizvollzugsanstalt (JVA) in 
Halle (Saale) ernannt.

Justizministerin Franziska Weidinger 
gratulierte dem neuen Anstaltsleiter 
und wünschte viel Erfolg bei der Erfül-
lung der Aufgabe, insbesondere bei der 
Begleitung der geplanten Erweiterung 
der JVA. 

„Udo Winterberg ist ein ausgewie-
sener Fachmann, der den Justizvollzug 
in Sachsen-Anhalt bestens kennt“, sagte 
Justizministerin Weidinger.  

Der neue Anstaltsleiter der JVA Hal-
le ist 58 Jahre alt, Volljurist und war 
bisher in verschiedenen Justizvollzugs-
anstalten des Landes Sachsen-Anhalt 
tätig. 

Nach Stationen als langjähriger Leiter 
der Justizvollzugsanstalten in Dessau-
Roßlau und Volkstedt im Kreis Mans-
feld-Südharz war Udo Winterberg zu-
letzt als Referatsleiter im Ministerium 
für Justiz und Verbraucherschutz ein-
gesetzt. 

Justizministerin Franziska Weidin-
ger dankte zugleich dem bisherigen 
Leiter der JVA Halle, Thomas Nau-
mann, für seine erfolgreiche Arbeit in 
den letzten beiden Jahren. 

Naumann ist jetzt wieder im Ministe-
rium für Justiz und Verbraucherschutz 
des Landes Sachsen-Anhalt als Refe-
ratsleiter tätig.

Quelle: 
PM Ministerium für Justiz  
und Verbraucherschutz  
Sachsen-Anhalt� ■

Neuer Leiter für die 
JVA in Halle (Saale)

Justizvollzug Sachsen-Anhalt 

Svenja Kirchhoff ist neue Leiterin  
der Jugendanstalt Raßnitz
Die Jugendanstalt Raßnitz im Saale-
kreis steht seit dem 9. Mai 2022 unter 
der Führung von Svenja Kirchhoff. 
Sie folgt auf den langjährigen An-
staltsleiter Klaus-Dieter Schmidt, der 
mit Monatsbeginn seinen Ruhestand 
angetreten hat.

Svenja Kirchhoff ist 51 Jahre alt und 
Leitende Psychologiedirektorin. Sie ist 
seit über zwei Jahrzehnten im Justiz-
vollzug des Landes tätig. Die Jugendan-
stalt Raßnitz kennt die Psychologin, sie 
war hier bereits als ständige Vertreterin 
des Anstaltsleiters und als Vollzugslei-
terin tätig.  

Die neue Leiterin der JA Raßnitz 
wurde von Franziska Weidinger, Sach-
sen-Anhalts Ministerin für Justiz und 
Verbraucherschutz, ernannt: „Ich gra-
tuliere Frau Kirchhoff ganz herzlich. 
Sie verfügt über langjährige Erfahrung, 
kennt den Justizvollzug in Sachsen-
Anhalt damit sehr gut und engagiert 
sich im Bereich der Nachwuchsrekru-
tierung. Ich wünsche Frau Kirchhoff 
viel Erfolg bei der besonderen Aufgabe 
als Anstaltsleiterin.“ Svenja Kirchhoff 

wurde 1970 in Velbert in Nordrhein-
Westfalen geboren und hat Psychologie 
in Trier studiert. Seit 1999 arbeitet sie 
im Justizvollzug Sachsen-Anhalt. Zu-
erst als Psychologin in der damaligen 
Justizvollzugsanstalt (JVA) Naumburg, 
später in Führungspositionen in den 
Anstalten Halle (Saale) und Raßnitz.

Die Jugendanstalt (JA) Raßnitz ist 
eine Anstalt des geschlossenen Voll-
zuges für männliche Jugendliche und 
Heranwachsende. Die Anstalt verfügt 
über 382 Haftplätze. 

In der Jugendanstalt Raßnitz wer-
den Jugendstrafen von männlichen 
Verurteilten, Untersuchungshaft von 
männlichen jungen Untersuchungsge-
fangenen sowie Freiheitsstrafen und 
gerichtlich angeordnete Ordnungs-, Si-
cherungs-, Zwangs- und Erzwingungs-
haftstrafen von männlichen Verurteil-
ten bis zu einem Alter von 26 Jahren 
und bis zu einer Vollzugsdauer von zwei 
Jahren und sechs Monaten vollstreckt.

Quelle: 
PM Ministerium für Justiz  
und Verbraucherschutz  
Sachsen-Anhalt� ■
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… ergänzen Sie das Puzzle  
    Ihrer beruflichen  
    Zukunft im Justizvollzug …

... werden Sie Mitglied im

Bund der Strafvollzugsbediensteten 
Deutschlands

■ �Der BSBD ist die einzige Fachgewerk-
schaft für die Kolleginnen und Kollegen 
im Justizvollzug.

■ �Der BSBD vertritt deutschlandweit  
die Interessen von mehr als 25.000  
Beamten und Tarifbeschäftigten.

■ �Der BSBD ist vor Ort in allen  
16 Bundesländern für Sie präsent.

■ �Der BSBD ist eigenständig unter dem 
Dach des Deutschen Beamtenbundes 
organisiert.
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Jetzt Gewerkschafts- 
vorteil sichern!

www.bbbank.de/dbb

Einfach den Code scannen und sofort in unsere exklusive 
Vorteilswelt für Mitglieder in dbb-Fachgewerkschaften  
eintauchen.
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